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Veranstaltungs- & Terminkalender 2015

Redaktionsschluss VfL Info 9-10/2015
26. Oktober 2015

Weitere Termine im Veranstaltungskalender www.vfl -tegel.de

Tag Datum Termine und Veranstaltungen 2015 Beginn Ort Ausrichter

Oktober
Sa. 10.10.  Ehrungsfeier 15:00 Spiegelsaal Präsidium

Di. 13.10.  Halloween-Party für Kinder 17.00-19.00 Vereinsheim Jugendrat

Mo. 26.10.  VfL Info. 9+10 24.00 Geschäftsstelle Präsidium

November
Mi. 18.11.  3.Ringen und Raufen 15.00 Toulouse-Lautrec-Schule  RI

Mo. 23.11.  Kegelturnier Vereinsmeiterschaft 10.00 Vereinsheim Tennis

Mo. 23.11.  Skat-  und Doppelkopf- Turnier  Vereinsheim TE

Dezember
So. 06.12.  VfL Info. 11 + 12  24.00 Uhr Geschäftsstelle Präsidium

So. 20.12.  Weihnachtsturnier  Spiegelsaal Tanzabteilung

Sportabzeichen-Abnahme 
(Leichtathletik/Schwimmen)
Die Gruppe „Sportabzeichenabnehmer“ 
des VfL Tegel bietet allen Sportinteres-
sierten die Möglichkeit, das Deutsche 
Sportabzeichen zu erwerben (siehe 
auch http://www.sportabzeichen.de).

Trainings- und Abnahmezeiten Leichtathletik 
(Mai bis Sep.)
Ansprechpartnerin: Karla Vetter, Tel.: 030/41 10 71 90
Termin: Mittwoch von 17:00-19:00 h
jeden 2. und 4. Sonntag im Monat von 
10:00-12:00 Uhr (auch während der Schulferien)
Trainingsort: 
Leichtathletikstadion Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Abnahmezeiten Nordic Walking (Jan. bis Dez.)
Ansprechpartnerin: Karla Vetter, Tel.: 030/41 10 71 90
Termin: 3. Sonntag im Monat von 9:00-11:00 Uhr
nach telefonischer Anmeldung

Abnahmezeiten Schwimmen (Jan. bis Dez.)
Verantwortlich: Winfried Jost, Schwimmwart, 
Tel. 030/401 47 55
Termin:  Jeden Montag von 19:00-20:00 Uhr
Ort: Schwimmbad Märkisches Viertel, Wilhelmsruher 
Damm 142 d, 13439 Berlin
Einlass: NUR von 18.45-19.00 Uhr! Sportabzeichen-
bewerber melden sich bitte bis 18:45 Uhr beim jewei-
ligen Vertreter des VfL Tegel vor Ort nach telefonischer 
Anmeldung.
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Familienbetrieb seit 1902
Goldschmiedemeister und Juwelier

Brunowstraße 51

13507 Tegel

Tel. 030 4335011

www.goldschmiede-denner.de

Goldschmiedekunst  
in der 5. Generation

Goldschmiede Individuelle Schmuckanfertigung

Schmuckservice Reinigung, Reparatur und Restauration 

Uhrenwerkstatt Batterie- und Bandwechsel, Aufarbeitung, 
 Band-, Gehäuse- und Werkreinigungen, 
 Wand-, Stand- und Tischuhrenreparatur

Perlenservice Neuknüpfen, Reinigen, Aufarbeitung

Altgoldankauf Inzahlungnahme und Barankauf von 
 Schmuck, Bruch- und Zahngold, MünzenM

IT
GL

IE
D

Beratung und Verkauf

Goldschmiedemeister und Juwelier
Brunowstraße 51 in Tegel

Entdecken Sie die bezaubernde
CLAREA-Trauringkollektion

clarea-trauringe.de

Gleich Katalog
downloaden!

Wir fertigen Ihre Trau(m)ringe aus Ihrem Familienschmuck!
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Präsidium 
Präsident Stefan Kolbe, VfL Tegel, Hatzfeldtallee 29,
13509 Berlin,  und Email: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de

Vizepräsident Lutz Bachmann, c/o VfL Tegel 1891 e.V. Berlin 
Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin,  434 41 21 (Geschäftsstelle)

Finanzen Wolf-Henner Schaarschmidt, Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin,  434 41 21

Hauptsportwart 
Bernd Jerke, Wildganssteig 13 a,  431 03 78

Presse und Öffentlichkeitsarbeit Hans Welge, 
Email: Geschaeftsstelle@vfl -tegel.de

Organisation Udo Oelwein, Hatzfeldtallee 29
13509 Berlin,  434 41 21

Beitragskonto: IBAN: DE31 1001 0010 0157 9931 09
Postbank Berlin: Kontonummer 1579 93-109, BLZ 100 100 10

Geschäftsstelle des VfL Tegel 1891 e.V.:
im Vereinsheim, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin,

 434 41 21 und ¬ 43 74 53 94
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12, Di 16-18, Mi 17-19 Uhr
(Ausnahmen: Feiertage und Ferien)
Internet: www.vfl -tegel.de
E-Mail: Geschaeftsstelle@VfL-Tegel.de

Internet-Beauftragter:
N.N.

Kegeln
Geschäftsstelle,  434 41 21

Kurzzeit-Sportangebote
Info-  Geschäftsstelle Vereinsheim,  43 40 29 99
E-Mail: ksa@vfl -tegel.de

Die einzelnen Beiträge geben die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht mit der Ansicht des Präsidium über-
einstimmen.

Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Beiträge zu kürzen, 
ohne deren Sinn zu verändern.

Impressum
Herausgeber: 
VfL Tegel 1891 e.V., Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin

Redaktion und Anzeigen: 
Hans Welge, Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin, 
Tel. und Email: geschaeftsstelle@vfl -tegel.de

Layout und Druck:
Wiesjahn Satz- und Druckservice, Schulstraße 1,
13507 Berlin,  43 40 09 46, ¬ 43 40 09 48

E-Mail: wiesjahn-druck@web.de

Internet: www.wiesjahn-digitaldruck.de

– Präsidium – Halloween-Party

Hey ihr kleinen Mäuse,
wir wollen auch dieses Jahr 
gerne mit Euch 
Am: 13. Oktober 2015
Um: 17:00-19:00 Uhr

Im: Vereinsheim VfL Tegel 
– kleiner Saal im 1.OG
eine Halloweenparty steigen 
lassen mit kleinen Spielen, 
viel Spaß und einem lecke-
ren Imbiss.
Verkleiden ist erwünscht !!!

Wenn ihr zwischen 4 und 
8 Jahre alt und Mitglied des VfL Tegel seid, dann meldet 
Euch bitte mit Namen und Abteilung bis zum 02.10.2015 
bei Eurem Trainer/Betreuer an.

Es gibt insgesamt 40 Plätze, die nach der Reihenfolge 
der Anmeldungen vergeben werden. Bitte bringt zum 
Termin einen Beitrag von 2 € mit, damit wir einen kleinen 
Anteil der Unkosten decken können.

 Wir freuen uns auf Euch.
 Gruselige Grüße, das Jugendwart-Team

P.S.: Während der Partyzeit können sich die Eltern wie-
der gerne die Zeit in unserer Vereinsgaststätte vertrei-
ben.

104 Jahre Eva Hennen 
Anfang August  feierte VfL Tegels ältes-
tes Mitglied, Eva Hennen aus der Ten-
nisabteilung, ihren 104. Geburtstag. 

Vom Präsidium hat der 1. Vorsitzende 
der Tennisabteilung dem Geburtstags-
kind im Namen des VfL Tegel persön-
lich gratuliert. 

Obwohl die Trägerin des VfL Tegel 
Verdienstorden – wie zu ihrem 100. 
Geburtstag  im Vereinsheim mit un-
serem Bürgermeister nicht mehr den 
Tennisschläger wird schwingen können 

– hoffen wir, sie 2016 als Ehrengast zum 125jährigen Ver-
einsjubiläum begrüßen zu können. Das Präsidium

Eva Hennen beim 
100. Geburtstag
im Vereinsheim 

2016
Im nächsten Jahr feiert der VfL Tegel mit zahlreichen 
Veranstaltungen  sein 125-jähriges Bestehen. Lasst 
Euch überraschen,  wie wir das Jubiläum mit Euch fei-
ern, – wir informieren Euch hier zukünftig regelmäßig 
über die anstehenden Veranstaltungen. Ohne unsere 
zahlreichen ehrenamtlich tätigen Mitarbeiter könnte 
unser großer Verein kaum funktionieren. Wir wollen 
Euch deshalb in der kommenden Zeit die Verantwort-
lichen des Vereins im Kurzporträt vorstellen.
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Organigramm des VfL Tegel von 1891 e.V. -  Stand 2015

Präsidium

Präsident Vizepräsident
Stefan Kolbe (TU) Lutz Bachmann (TE)

Hauptsportwart Finanzen Organisation Presse und Öffentlichkeitsarbeit
Bernd Jerke (TE) W-H. Schaarschmidt (JU) Udo Oelwein (LA) Hans Welge (RI)

Geschäftsstelle

KSA
Sabine Henn Katherina Dejoks Angela Muhs

Erweitertes Präsidium

Abteilungen
Handball Judo Kendo Koronarsport Leichtathletik Ringen Tanzen Tennis Tischtennis Turnen Twirling

1. Vors. Uwe Urbat Christian Kirst Torsten Weller Karl Mascher Manuel Fuentes Jenny Siotka Peter Klingsporn Benoit Bosc- Bierne Sigrun Hädrich A. Bahnemann
2. Vors. Günther Lüer Claudia Lebreton Benjamin Lamprecht Siegurd Geuer Holger Stuckwisch Metin Örs Christian Stoffers Sophie Breitkopf Thomas Jajeh Angelika Lüer Jasmin Mandelkow

Vereinsjugend Mädchenwartin
Matthias Fuentes Maike Sommerfeld

Ausschüsse
Ausschuss Vereinsheim Ehrungsauschuss Beschwerdeausschuss

Sprecher: Günter Lüer (HA) Jörg Rudat (JU) Bernd Wacker (TE)
Sabine Bojahr (TU) Felix Kunst (LA) Bernd Bredlow (TE) Doris Küstner (TT/TU)) Thorsten Janik (TE)
Jochen Schüle (TE) Stefan Wolf (HA) Knut Kurtz (HA) Karin Döll (TU) Brigitte Becker (LA)
Gerhard Schlickeiser (RI) Bernd Wacker (TE) Birgit Münchow (TE) Claudia Tycher (TT) Johannes Weid (TE)
Sarah-Madeleine Schrödter (TT) Peter Schuppenhauer (TA) Walter Hübner (TT) Marc Gutsche (RI) Knut Kurtz (HA)
Ulrich Vetter (TE) Yvonne Roth (TU) Winfried Jost (LA)
Reinhard Kohlmetz (TE) Christina Cybinski (TU) Reinhard Kohlmetz (TE)

Kassenprüfer

Festausschuss
Jutta Jerke (TE)

                             Sibylle Riedel (TU/LA)   --   Gabriela Bachmann (TE)  --  Gabriele Karber (TU) --  Henryk Halitzki (RI)  --  Peter Schuppenhauer (TA)

Stefan Kolbe (Präsident)
1. Durch wen oder was bist Du zum 
VfL Tegel gekommen.
Mit meiner Mutter beim Mutter- und 
Kind-Turnen bei Irma Paul.
2. Dein schönster sportlicher und /
oder ehrenamtlicher Erfolg:
Berliner Mehrkampfmeister 1981 und 
1982.
3. Dein sportliches Vorbild: Niemand.
4. Deine sportlichen Ziele: Keine 
mehr.
5. Dein Lieblingsessen: Das Dessert.
6. Deine Lieblingsmusik: Mahler, Deep 
Purple.

7. Dein Lieblingsfi lm: The Big Country.
8. Deine Lieblings TV Show: Heute-Journal.
9. welches Buch liest Du gerade: Jonathan Sumption, 
Cursed Kings, The Hundred Years War IV
10. was würdest Du mit einem Millionengewinn ma-
chen: Niemanden davon erzählen

Jenny Siotka 1. Vorsitzende TC Blau-Gold im 
VfL Tegel

62 Jahre, verheiratet, IT Senior, Con-
sultant und Trainer
1. Wann bist Du zum Tanzsport ge-
kommen: Beginn mit dem Turniertanz 
2007 in der Altersklasse Sen III D Stan-
dard Lieblingstanz. Tango
2. Dein schönster sportlicher Erfolg: 
2x Berliner Vize-Meister 2 x Hamburg 
Hans-Friedrich Lenkeit Pokal 1. Platz
3. Dein sportliches Vorbild: Bene-

detto Ferruggia und Claudia Köhler; Ulrich Lindecke und 
Manuela Schulze

Stefan Kolbe 
(Präsident)

10 Fragen an Stefan Kolbe, Jenny Siotka und Karl Mascher

4. Deine sportlichen Ziele:  Wieder einmal Turniere tanzen 
und gewinnen
5. Lieblingsessen: Ungarisches Gulasch, Rouladen
6. Lieblingsmusik: Johann Sebastian Bach und Orgelmu-
sik
7. Lieblingsfi lm: Aristo Cats
8. Deine Lieblings TV Show: Großstadtrevier
9. Welches Buch liest Du gerade: Rita Mae Brown: Rest 
in Peaces
10. was würdest du mit einem Millionengewinn ma-
chen: einen Teil spenden, eine Wohnung in Hamburg mie-
ten, Rest anlegen und gut überlegen

Karl Mascher, 1. Vorsitzender Leichtathletik
63 Jahre im Jubiläumsjahr. Beruf (ist‘s 
wirklich ein Beruf?) Rentner, bis 2014 
Leiter Grundlagen-Labor und nume-
rische Simulationen. Familienstand 
verheiratet.
zu 1: Ingo Balke hat mich zum VfL 
„gelotst“
zu 2: schönster sportlicher Erfolg: 
bisher 204 Marathons (oder länge-
re Strecken) ohne größere orthopä-

dische Probleme
zu 3: sportliches Vorbild: wechselt öfter
zu 4: sportliche Ziele: mindestens 1 Marathon auf jedem 
Kontinent
zu 5: Lieblingsessen: alles mit Nudeln und Schokolade
zu 6: Lieblingsmusik: Arien mit der Callas als Sängerin
zu 7: Lieblingsfi lm: Filme langweilen mich
zu 8: Lieblings-TV Show: Shows langweilen mich noch 
mehr
zu 9: Buch, das ich gerade lese: „Umfassendes Hand-
buch zu Photoshop CC“
zu 10: Mit einem Millionengewinn würde ich gerne Luxus-
reisen unternehmen.
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1. Männer
Testspiel gegen Rudow 15.08.2015 –
„Die Bachners helfen aus“
Um 8:45 am Samstagmorgen machten sich die meisten 
auf den Weg aus dem Berliner Norden, um zum heutigen 
Gegner zu gelangen. Wir traten aus einer Mischung von 
jungem Esprit (Bux, Axxel, Kai, Henning, Klühs, Vinc) und 
der Ü30- Erfahrung ( Benni, Olaf, Kai, Flo, Ole, Dennis, 
Harti) im Berliner Süden an. Vielen Dank an die Bachners, 
die ohne zu zögern uns bei diesem Spiel zusätzlich unter-
stützten.

Mit diesem doch eher dünnen Kader wurde ein Spiel über 
3x30min bestritten.

In den ersten Minuten wurde sich erstmal vorsichtig ab-
getastet. Einige Spieler mussten sich erst einmal an den 
Kleber gewöhnen und andere gingen mental die zuvor ein-
studierten Auslöserhandlungen nochmal durch. Der neuen 
und ungewohnten Aufstellung geschuldet gab es in dem 
ersten Drittel natürlich auch einige Missverständnisse im 
Abwehrverbund und in den Angriffsreihen. Trotz alledem 
konnten wir uns einige Chance erspielen, welche jedoch 
leider zu oft an einem gut reagierenden Rudower Keeper 
scheiterten oder durch mangelnde Zielgenauigkeit leider 
nicht in Tore umgemünzt worden sind. Jedoch wurden die-
se Chancen nicht durch unsere konsequent umgesetzten 
Spielzügen kreiert sondern eher durch Einzelaktionen und 
schnellem Parallelstoß. Diese Eigenschaft wurde auch von 
Frank in der Drittelansprache kritisiert, dass keine Spielzü-
ge ordentlich zu Ende gespielt worden sind. So plätscherte 
das Spiel 25 min vor sich hin, mit einem leichten Vorteil 
für Rudow. Leider verloren wir die letzten 5 min komplett 
die Faden, sodass wir durch Fehlpässe, technische Fehler 
und Unkonzentriertheit noch etliche TGS kassierten. Ein 
ordentliches Drittel, welches von fatalen 5 min leider völ-
lig zerstört worden war, endete dann deutlich mit Vorteilen 
für den TSV Rudow. Frank rotierte zum 2. Drittel, und nun 
schien die Mannschaft sich gefunden zu haben. Im Angriff 
wurden die Spielzüge ordentlich und zu Ende kombiniert, 
was uns zu leichten Toren kommen lies. Hinten standen 
wir kompakt und konnten uns in der Absprache mehr und 
mehr festigen. Die Torhüter gaben ihr Übriges dazu und 
lieferten beide eine ordentliche Leistung ab, sodass das 
2. Drittel ausgeglichen gestaltet werden konnte. Das letz-
te Drittel ist schnell erzählt. 3x30 min sind schon ziemlich 
anstrengend, und das merkte man auch. Es schlichen sich 
mehrere Fehler ein in Abwehr und Angriff, welche der Kon-
dition geschuldet waren. Jedoch hielten alle noch sehr gut 
dagegen, sodass dieses Drittel auch ausge-
glichen gestaltet werden konnte.

Fazit:
Ein Härtetest auf höherem Niveau mit 

Bravour gemeistert! Mit dem anwesenden 
Kader war das doch eine sehr ansehnliche 
Leistung, welche für die kommende Saison 
hoffen lässt. Was besonders hervorzuhe-
ben ist, war die Eigenschaft des Kampfes 
der Mannschaft an diesem Tag. Denn auch 
wenn nicht alles klappte, ob Abwehr oder 
Angriff, es wurde sich in jeden einzelnen 
Ball hineingeschmissen und um diesen ge-
fi ghtet. 

Nächste Woche geht es zum CHC.
Chuck Norris POW POW!
Euer Axxel

mA Pefferwerkturnier 2015
Wir, die männliche A-Jugend des VfL Tegel, traten am 
Sonntag, dem 14.06.2015 bei dem Pfefferwerkturnier ge-
gen fünf andere Mannschaften an. Es war das erste Mal, 
dass wir in dieser Mannschaftskonstellation zusammen ge-
spielt haben. Wir konnten im ersten Spiel einen souveränen 
Sieg gegen Pfefferwerk 2 einfahren. Das zweite Spiel lief 
nicht so rund und nach kurzer Zeit lagen wir mit wenigen 
Toren zurück. Diesen Rückstand konnten wir bis zum Ende 
nicht aufholen, was unter anderem an der hohen Quote 
an Fehlwürfen lag. Nach kurzer Pause und einer klaren 
Ansprache stand das dritte Spiel an. Unsere Fehler aus 
dem zweiten Spiel konnten wir ausbessern und auch das 
Treffen funktionierte wieder. Wir gewannen dieses Spiel. 
Im vierten Spiel erwartete uns die SG Rotation Prenzlauer 
Berg. Durch eine gute Torwartleistung und eine Abwehr, die 
wenige Bälle durchließ, gewannen wir auch dieses Spiel 
deutlich.

Das letzte Spiel des Turniers wurde gegen eine zu Be-
ginn hochmotivierte erste Mannschaft von Pfefferwerk ge-
spielt. Nachdem wir uns ein wenig absetzen konnten und 
der Spielstand deutlicher wurde, sank die Motivation der 
Gastgeber, und das Spiel hat uns sehr viel Spaß gemacht. 
Durch eine gute Torbilanz konnten wir uns den ersten Platz 
sichern.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Turnier 
nicht nur vom Ergebnis ein Erfolg war, sondern auch die 
Mannschaft in der neuen Konstellation von sich überzeu-
gen konnte. Anzumerken ist hierbei, dass wir ohne einen 
festen Torhüter gespielt haben, da diese Position immer 
noch keine Besetzung gefunden hat. Aus diesem Anlass 
ein besonderes Dankeschön an die Personen, die diesen 
Job übernommen haben. Ein weiteres Dankeschön gilt den 
mitgekommenen Eltern sowie den Betreuern und dem Trai-
ner.

Hendrik Zanzig

Hatzedom im neuen Gewand...
Der neue Boden in unserer Hatze wurde in den vergan-
genen Tagen verklebt und wird aktuell geschliffen und ver-
siegelt.

Im Anschluss dessen müssen nur noch die neuen Mar-
kierungen aufgebracht werden und die Abnahme seitens 
des HvB erfolgen. Wir sind guter Dinge, dass wir zum Sai-
sonauftakt am 13.09. gegen den ehemaligen SG-Partner 
vom Polizei SV in „unserer Hatze“ die Saison 2015/16 er-
folgreich starten können und hoffen auf Euer zahlreiches 
Erscheinen.

Alle Heimspieltermine könnt ihr auf der VfL Tegel Home-
page im Veranstaltungskalender fi nden.

Schaut auch mal bei unserer neuen Facebook-Seite vor-
bei:  VfL Tegel Handball !!! 

– Handball –
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– Judo –

Sommerfest der Judoabteilung

Auf Wunsch eines langjährigen Vereinsmitglieds gibt es 
hier mal wieder einen Bericht aus dem gesellschaftlichen 
Leben der Judo-Abteilung.

Wie in jedem Jahr vor den Ferien versammelten sich alle, 
die Lust und Zeit hatten, am 11. 7. 2015 im Strandbad Heili-
gensee zum Sommerfest . Das Wetter gestaltete sich recht 

angenehm – keine 38 Grad wie noch in der Vorwoche. 
Vor dem offi ziellen Teil gab es eine lockere Sitzrunde. 

Therapeutische Ansätze (mein Name ist Tatjana …) wur-
den wegen Konzentrationsmängeln und unqualifi zierten 
Zwischenrufen der Teilnehmer nicht ausdiskutiert.

Melanie rief dann zum Training – einige Judokas ent-
schuldigten sich wegen Muskelkater (vom Rundenlauf) 
oder anderen altersbedingten Ausfallerscheinungen!

Dann großes Showtraining auf der Wiese, lockeres Bo-
dentraining im Sand, Staffeln mit anspruchsvoller Koordi-
nation aller Extremitäten und dann mit Anzug (inzwischen 
nicht mehr weiß) ins Wasser… 

Anschließend gab es leckere Sachen vom Grill und haus-
gemachte Salate – es hat allen geschmeckt und es sind 
alle satt geworden.

Am Spätnachmittag wurde alles sauber gemacht und 
aufgeräumt – denn wir wollen ja nächstes Jahr wieder-
kommen. 

Danke an alle, die zum Gelingen beigetragen haben.   
Marina Schaarschmidt

17. Mercedes-Benz-Halbmarathon/10km-
Lauf/Minimarathon am 30. August 2013
Vier Wochen vor dem Berlin-Marathon eine Generalprobe 
laufen? Dieses timing gelingt beim Mercedes-Benz-Lauf, 
der in diesem Jahr bereits zum 17. Mal ausgetragen wurde. 
Dabei konnten die Läufer entweder die Halbmarathonstre-
cke oder alternativ 10 km laufen. Für die Kleinsten gab es 
im Rahmenprogramm einen „Mini-Marathon“ über 2,3 km.

Die drei Vereine VfL Tegel, VfB Hermsdorf und Ruderclub 
Tegel – für die Ausrichtung von Laufveranstaltung zur „Lau-
fen in Reinickendorf gemeinnützige GmbH“ zusammenge-
fasst – hatten für eine rundum gelungene Veranstaltung 
gesorgt. Niedrige Startgebühren (bei rechtzeitiger Voran-
meldung) waren nur möglich, weil ca. 160 Helfer rein ehren-
amtlich arbeiteten und Hauptsponsor Mercedes-Benz die 
Veranstaltung wieder großzügig unterstützte. Als weiterer 
wichtiger Sponsor konnte die AOK Nordost gewonnen wer-
den, die für die Obstversorgung und weitere Maßnahmen 
zuständig war.

Die Wetterpropheten hatten einen extrem heißen Sonn-
tag angekündigt, der dann auch prompt eintrat. Beim Start 
der „Halbmarathonis“ um 9 Uhr zeigte das Thermometer 
noch angenehme 18 Grad, nach Zielschluss um 11:30 Uhr 
„brannte“ die Luft bei 30 Grad Celsius. Darunter mussten 
besonders die langsameren Läufer sehr leiden. Zusätzlich 
zu den üblichen drei Getränkestellen auf der 10 km-Runde 
wurde vorsorglich noch eine weitere Wasserstelle durch ein 
Team eines DRK-Krankenwagens eingerichtet.

Der Schirmherr der Veranstaltung – Bezirksbürgermeis-
ter Frank Balzer – schickte mit einem Pistolenschuss um 
Punkt 9 Uhr die Halbmarathonis auf die 10 km-Runde durch 
den nördlichsten Berliner Bezirk Reinickendorf. Diese Run-
de musste zweimal bewältigt werden, wobei in der zweiten 
Runde zusätzlich ein 1097 m langes Pendelstück einge-
baut war. Leider musste Herr Balzer noch eine andere Ver-
anstaltung besuchen, so dass er in diesem Jahr nicht beim 
Mercedes-Lauf starten konnte. Nach seinen Aussagen ist 
er aber fl eißig im Training, um in diesem Jahr wieder beim 
Berlin-Marathon zu starten und da mit hoher Wahrschein-
lichkeit wieder schnellster Berliner Bezirksbürgermeister 
zu werden.

Den Startschuss für die 10 km-Läufer um 9:20 Uhr gab 
Jon Püschel, Leiter der Mercedes-Niederlassung Holzhau-
ser Straße.

Zusätzliche Farbe erhielt der Halbmarathon durch die in 
den Wettkampf integrierte Berlin-Brandenburgische Meis-
terschaft. Über die Meistertitel 2015 freuten sich Julia Kind 
vom SCC (Laufzeit: 1:24:03) vor Karsta Parsiegla (eben-
falls SCC, 1:24:22, W50!) und Anne Barber (LC RON-HILL 
Berlin, 1:24:39) bei den Frauen, bei den Männern eroberte 
Niels Bubel (vom Verein Die Laufpartner) in 1:09:08 mit 
sehr großem Vorsprung vor Stephan Bahn (1. VfL Fortuna 
Marzahn 1:16:08) und Axel Duman (OSC Berlin, 1:20:29) 
den Titel Berlin-Brandenburgischer Meister im Halbmara-
thon.

Sieger des Mercedes-Benz-Halbmarathons wurde eben-
falls Niels Bubel vor Sebastian Nitsche (DHfK Leipzig, 
1:12:02) und Stefan Steinert (LG Kreis Verden, 1:12:44). 
Bei den Frauen bildeten die ersten drei der Meisterschafts-
wertung ebenfalls die Spitze der Gesamtwertung (also Ju-
lia Kind vor Karsta Parsiegla und Anne Barber).

Bei den Altersklassen-Athleten ist außerdem die Leis-
tung des früheren Top-Marathonläufers Klaus Goldammer 
vom OSC Berlin hervorzuheben, der sich mit 1:26:46 h 
souverän den Titel in der M60 holte. Eine ebenso herausra-
gende Altersklassen-Leistung zeigte Lothar Bathe vom SV 
Stahl Hennigsdorf, der die M75 in 1:46:23 gewann.

Den 10 km-Lauf der Frauen konnten Antonia Maecker 

– Leichtathletik –
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Datum Lauf Name Strecke km Zeit AK-Platz
11.07. BBM Cottbus U14 U16 U20 Ziegler Hendrik 100 m 11,20 s 3

200 m 22,47 s 1

400 m 49,86 s 5
11.07. Fürstenberger Wasserfestlauf Kühn Daniela 12 1:03:21 2
18.07. CraftWomens Run Berlin Lohan Ingrid 5 0:31:48 -
19.07. Havellauf Kühn Daniela 13,7 1:07:44 3

Stuckwisch Holger 13,7 1:04:53 18
25.07. SCC-City-Night Kühn Daniela 5 0:22:47 -

Nieser Hiltrud 10 1:04:35 5
Schelte-Gross Hella 10 1:01:21 3

01.08. DM U20 Jena Ziegler Hendrik 200 m 22,82 s -
400 m 49,69 s -

01.08. Rostocker Marathonnacht Mascher Annemarie 21,1 3:22:01 -
Mascher Karl 42,2 3:48:55 3

08.08. Panoramalauf Sächsische Schweiz Kühn Daniela 30 3:22:52 3
16.08. Burgenlauf Burg Startgard-Penzlin Müller Paul 23,9 2:01:03 3
22.08. Zehdenicker Havellauf Kühn Daniela 21,1 1:46:27 1
23.08. Kreuzberger Viertelmarathon Bolm Thomas 10,5 0:55:51 19

Schelte-Gross Hella 10,5 1:05:17 3
Stuckwisch Holger 10,5 0:46:54 22

23.08. SCC-Generalprobe Kampet Tobias 10,5 0:56:18 51
  bzw. Sportscheck-Lauf Roloff Hartmut 10,5 0:57:50 6

Strese Andre 21,1 1:58:56 208
30.08. Mercedes-Benz-Läufe Berger Jeannine 10 1:00:21 15

Fleck Heinrich 10 1:04:14 7
Grundmann Yvonne 10 1:10:15 19
Hentschel Nicole 10 1:06:06 23
Hoinka Elke 10 1:02:44 8
Kampet Tobias 10 0:54:41 28
Lueer Florian 10 0:54:49 7
Ottnad Christine 10 1:06:06 22
Strese Andre 10 0:54:15 21
Eckenhoff Frank 21,1 1:47:01 16
Grün Petra 21,1 1:53:20 7
Jende Philipp 21,1 1:51:06 57
Kühn Daniela 21,1 1:45:35 8
Müller Paul 21,1 1:40:01 5
Schelte-Gross Hella 21,1 2:19:09 1
Stuckwisch Holger 21,1 1:43:34 60
Wiegand Susanna 21,1 1:48:44 4

(PSB 24 Berlin, 41:51) vor Marita Wahl (BSG AOK Nord-
west, 42:59) und Heike Hesse (BSG AOK Nordost, 43:30) 
für sich entscheiden. Die Einlaufreihenfolge bei den Män-
nern: Maximilian Strümpel (Die Laufpartner, 32:56, noch 
Altersklasse U20!) vor Oliver Bolm (LTC Berlin, 35:10) und 
Rafi k Laide (vereinslos, 35:33).

Die Ergebnislisten (abzurufen unter www.mercedes-
halbmarathon.de) weisen 479 Läufer/innen im Ziel beim 
10 km-Lauf aus sowie weitere 1066, die erfolgreich die 
Halbmarathonstrecke bewältigten.

Den um 9:30 Uhr gestarteten Mini-Marathon der unter 
12-jährigen über 2,3 km gewann Leon Hilbig vom SSV Lich-
tenrade in 8:44 min, dicht gefolgt von Stelios Kiniklis, der 
drei Sekunden später das Ziel erreichte. Schnellstes Mäd-
chen war Chiara Wendt (U12; SwC Berlin) in 10:59 min, 
vor Zoe Schwarz von der LG Nord Berlin (U10; 11:12 min) 
und Sina Kiechle (U10; 11:16 min). Insgesamt beendeten 

nur 31 Jungen und 14 Mädchen den Mini-Marathon, was  
durchaus steigerungswürdig ist.

Nach der Siegerehrung fand wieder die von allen sehn-
lichst erwartete Tombola statt, bei der 10 wertvolle Preise, 
gestiftet von den drei Sponsoren Mercedes-Benz-Zweig-
niederlassung Holzhauser Straße, Firma Ahorn Omnibus-
reisen und LongDistance-Laufsport, unter den anwesen-
den Läuferinnen und Läufern verlost wurden. 

Als Termin für 2016 zur 18. Austragung des Mercedes-
Benz-Halbmarathon/10km-Laufes wird der 28. August an-
gepeilt – vorausgesetzt, Mercedes-Benz steht wieder als 
Hauptsponsor und Namensgeber zur Verfügung.

Karl Mascher
Laufen in Reinickendorf gemeinnützige GmbH
und Vorsitzender der VfL-Tegel-Leichtathleten

Wettkampfergebnisse von Juli–September 2015
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Trauer um Erich Loska
Im April haben wir noch mit 
Erich über die Ausrichtung un-
seres Waldlaufes, insbesonde-
re über „seinen Getränkestand“ 
gesprochen. Er hatte sich an-
scheinend recht gut von seiner 
langen, schweren Erkrankung 
erholt. Doch dann ging alles 
sehr schnell, der Krebs kam zu-
rück, und diesmal hat Erich den 
Kampf verloren. In der Nacht 
vom 14. zum 15. Juli ist er verstorben.

Seit dem 01. Januar 1979 war Erich Loska Mitglied 
im VfL Tegel 1891 e.V.  Als im Jahr 1984 die Leichtath-
letikabteilung aus der Turnabteilung hervorging, war 
Erich als Gründungsmitglied sofort dabei und führte 
die Abteilung 14 Jahre lang als 1. Vorsitzender bis zum 
Jahr 1997.

Danach war Erich jahrelang Sprecher des Aus-
schusses für das Vereinsheim und stand unserer Ab-
teilung jederzeit als Ansprechpartner und als Helfer 
zur Verfügung, ob bei den Jedermannläufen im Tegeler 
Forst oder bei den Mercedes-Benz Halbmarathon-Ver-
anstaltungen. Wir brauchten ihn nur anzusprechen.

Für seinen unermüdlichen Einsatz und sein ehren-
amtliches Engagement erhielt Erich Loska zahlreiche 
Ehrungen, u.a. vom VfL Tegel 1891 e.V. die Ehrenna-
deln in Bronze, Silber und Gold sowie die Ehrennadel 
(Brandenburger Adler) des Berliner Leichtathletik-Ver-
bandes.

 Erich, wir vermissen dich.
 Im Namen der Leichtathletikabteilung
 Ingo Balke

Wenn ich einmal groß bin, ..... 
Neulich auf dem Sportplatz.
Drei 6-jährige Steppkes schauen sich Eis essend das Trei-
ben auf dem Platz an. 
Sommerferien. 
Langeweile.
Als eine junge, groß gewachsene Leichtathletin auf der 
Bahn mit langen Schritten an ihnen vorbei spurtet, meint 
der eine übermütig zu den anderen: „Die schnapp‘ ich mir 
jetzt und dann knutsch‘ ich sie!“

Darauf antwortet der zweite: „Die ist so schnell, die 
schnappste Dir nie!“

Und der dritte ergänzt: „Und selbst wenn de sie Dir 
schnappst – die ist so groß, da kommste sowieso nich‘ 
ran!“

Aufgeschnappt von Tobias

– Koronar –

Die Koronarabteilung berichtet:

Drei-Tages-Busfahrt ins Zittauer Gebirge 
vom 4. bis 6. Sept. 15
Endlich! Nach längerer Zeit hatten wir wieder eine Mehr-
tagesreise geplant – in diesem Jahr ins Dreiländereck – in 
die Oberlausitz.

Pünktlich fuhr unser Bus am Freitagmorgen „an der Müh-
le“ in Tegel ab. Vier Stunden später wurden wir am „Spree-
born“ (einer der drei Spreequellen) nahe Neugersdorf 
von Nante mit dem Leierkasten, zur „Berliner Mittagsrast“ 
mit Schrippen, Bouletten und Berliner Weiße empfangen: 
Melodien zum Mitsingen und Schunkeln bei herrlichstem 

Sonnenschein! Nach diesem musikalischen Einstimmen in 
Melodien und Mundarten der Oberlausitz erlebten wir erste 
Eindrücke während der Busfahrt durch die Vorgebirgsland-
schaft des Zittauer Gebirges, vorbei an Bockwindmühlen, 
Umgebindehäuser u.v.m.  Am Nachmittag erreichten wir 
unsere Unterkunft, das Kurhotel in Jonsdorf, wo wir gebüh-
rend mit Schmalzbrot, Leierkastenmusik und Oberlausitzer 
Originallikör empfangen wurden. – Ein weiterer Highlight 
stand eine Stunde später an, als wir den „Schäfer Jonas“ 
mit seinen Schafen bei seinem Rundgang durch den Ort 
begleiten durften, der uns zahlreiche Legenden zur Grün-
dung von Jonsdorf nahe brachte. Mit dem leckeren Abend-
essen folgte die ausführliche Begrüßung nach Oberlausit-
zer Brauchs Art, ergänzt später durch einen gemütlichen 
Heimatabend in Oberlausitzer Mundart: mit Liedern, Ge-
dichten und Geschichten zur Oberlausitz. 

Der Samstagmorgen startete bei Sonnenschein mit dem 
Wassertreten nach Kneipps Art – wunderschön, aber im 
frischen Wasser; mit einem anschließenden Schnaps ka-
men rasch die Lebensgeister wieder. Nach dem Frühstück 
fuhr die Gruppe in Begleitung von unserem Reiseführer 
Achim mit der Zittauer Bimmelbahn in die Kreisstadt, wo wir 
am Bahnhof von unserem Bus wieder aufgegriffen wurden. 
Es folgte eine Rundfahrt mit vielen erklärenden, beschrei-
benden Details zur Stadt, vorbei u.a. an der „Blumenuhr“, 
an der „Kirche zum Heiligen Kreuz“ und dem Salzhaus und 
dann gings hinaus ins Dreilängereck, wo Deutschland, Po-
len und die Tschechei zusammentreffen. Ein Gruppenfoto 
vor der Granitsäule war Pfl icht! Danach fuhren wir durch 
Nordböhmen bis nach Lindave, wo eine Glashütte betrie-
ben wird, die es zu besuchen galt. Von dort gings  über Lü-
ckendorf nach Oybin – ein wunderschöner, sehenswerter 
Ort am Nordrand des Zittauer Gebirges. Dort hatte jeder 
Zeit, sich die Kirche am Südfelshang und das Ortszentrum  
anzuschauen und auch vom berühmten Kuchen  bei Café 
Meier im Ortszentrum von Oybin zu kosten: Wundervoll!  
Noch einmal fuhren wir durch die waldreiche Gegend des 
Zittauer Gebirges nach Jonsdorf zurück, wo am Abend ein 
weiterer Höhepunkt auf uns wartete: Zuerst Lieder zur Har-
monika, vorgetragen vom „zweibeinigem“ Schwein (unser 
Gastgeber in der Tracht eines rosa Schweines), und  da-
nach wurde das Spanferkel herein getragen: Spanferkel, 
tranchiert vom Koch, dazu ein großes Schlachtebuffet. Das 
reichhaltige Essen bedurfte nun ein passender Ausgleich: 
herrliche Tanzmusik, die zum Mitsingen und Tanzen an-
regte.

Nach dem Sonntagsfrühstück führte uns Achim zu Fuß 
zur aufgebauten Waldbühne (Open-Air-Theater, für Kinder 
und Erwachsene) inmitten des Waldes, immer wieder vor-
bei an wunderschönen, renovierten Umgebindehäusern 
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
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Wir beraten Sie über
moderne Innenraumgestaltung
sowie individueller
Fassadenrenovierung

sämtliche Malerarbeiten

Wärmedämmung

Verlegen von Bodenbelägen

Malermeister
seit über 30 Jahren

Waidmannsluster Damm 142
13469 Berlin

Tel (030) 411 69 79
Fax (030) 411 69 07

E-Mail info@vettercolor.de
Internet www.vettercolor.de

Mitglieder des VfL-Tegel erhalten

10% Rabatt!

GBR

Rainer und Peter Stiebitz

Tel. 030 4054 1138 Bertastraße 12

Fax 030 4054 1139 13467 Berlin

info@stiebitz-gbr.de · www.stiebitz-gbr.de

• Metall- und Holz-Zaunbau

• automatische Tür- und Toranlagen

• Pflasterungen

• Garten- und Terrassenanlagen

• Bewässerungsanlagen

• Carports

Inhaberin Antje Fischer · Alt-Tegel 7 · 13507 Berlin · 433 41 78
www.brillen-in-tegel.de · brillen-in-tegel@live.de

�

Rechtsanwalt und Notar a. D.  

Heinz F. Fleischer
 
Mitglied im DAV

- Immobilien- und 
  Grundstücksrecht
- Wohnungseigentumsrecht
- Mietrecht/Pachtrecht
- Erbrecht
- Nachlassabwicklungen
- Vertragsrecht

Rechtsanwalt und Notar

Heinz-Günter Hütte

Fachanwalt für Familienrecht
Mitglied im DAV

- Notariat
- Familienrecht
- Scheidungs- und 
  Unterhaltsrecht
- Verkehrsrecht
- Straf- u Ordnungswidrigkeitenr.
- Allgemeines Zivilrecht

Kontakt:

Kanzlei Fleischer Hütte
Olafstraße 17
13467 Berlin-Hermsdorf

www.rechtsanwalt-huette.de

Telefon: 030 404 50 99 oder 030 404 67 84 
Telefax: 030 404 83 22
E-Mail: info@rechtsanwalt-huette.de
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BRATKE Sport & Ehrenpreise

Stempel & Schilder

Horst Bratke e.Kfm.
Fachhandelsbetrieb für Sportpreise-Stempel-Schilder

13509 Berlin (Tegel)    Feldmarkweg 36

Tel. (030) 433 80 83    Fax: (030) 434 00 803

     Internet: www.sportpreise-berlin.de

          E-Mail: horst.bratke@arcor.de
Kein Ladenverkauf mehr,

nur Büroagentur mit allen Artikeln wie gehabt.

            Besuchstermine bitte tel. vereinbaren

Fensterp
utzer

gesucht?
Alle auszuführenden Arbeiten werden mit modernsten Maschinen und durch 
kompetente, freundliche Mitarbeiter erledigt. Je nach Art der Verschmutzung 
kommen unterschiedliche biologische Reinigungsmittel zum Einsatz. 
Wir erstellen Ihnen gern ein kostenloses Angebot und kommen auch nach dem 
Feierabend oder am Samstag zu Ihnen.

Vereinbaren Sie noch heute Ihren unverbindlichen Beratungstermin!

Wittestraße 70 · 13509 Berlin
Telefon 030 41 70 60 - 0 · Telefax 030 41 70 60 - 50
www.fi edler-service.de · info@fi edler-service.de

Mit der professionellen Systemreini-
gung und -pfl ege sind Ihre Teppich-
böden und Polster bei uns in den 
besten Händen. 

Die freundlichen Mitarbeiter vom 
FIEDLER SERVICE möchten Ihnen 
diese zeit- und kraftraubende Tätig-
keit gern abnehmen.

Fiedleranrufen!
41  70 600

Glasreinigung mit 
Rahmenwäsche

Teppich- und 
Polsterreinigung

Schlieperstr. 13 13507

Hier 

könnte 

ihre 

Anzeige 

stehen!
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K R E A T I V E

B O D E N G E S T A L T U N G

an der B 96 in der Kurve am Heimatmuseum

staatlich geprüfter Bodenleger
Bodenbelagshandel & Verlegeservice

10 % Rabatt für Vereinsmitglieder auf alle Teppichböden

Jörg-Rüdiger Hill

Berliner Str. 20, 13467 Berlin - Hermsdorf

Tel.: (030) 404 16 35 • www.TeppichHill.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 10-18 Uhr • Sa.: 10-14 Uhr

25

Haus- & Gebäudereinigungsgesellschaft mbH

Ihr Partner für:
Fenster- und Glasreingung

Teppich- und Polsterreinigung

laufende Büro- u. Wohnungsreinigung

Sonderreinigung

Hausmeisterservice

Gartenpflege und Baumschnitt

Wohnungsauflösung bis Besenrein
meha@gebaeudereinigung-mch.de
www.gebaeudereinigung-mch.de

Tel.: 030 4020989-5
Fax: 030 4020989-4

MCH
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ANWALTSBÜRO

H. G. Hell

Rechtsanwalt und Notar

Bundesallee 91
12161Berlin

U-Bhf - Ausgang
Walther-Schreiber-Platz

Tätigkeitsschwerpunkte: – Familien- und Erbrecht
– Arbeitsrecht

Interessenschwerpunkte: – Verkehrsunfallregulierung
– Verkehrsbußgelder

Tel: 852 80 13 www.RAHELL.de Fax: 852 40 76

– Fachanwalt für Familienrecht –

Tile-Brügge-Weg 15-17 
13509 Berlin (Tegel) 

• Erd-, Feuer und Urnenbestattungen
• Beisetzungen in Berlin und im Umland 
• Überführungen im In- und Ausland
• Ausführliche und persönliche Beratung
• Individuelle, wunschgemäße Gestaltung der Beisetzung
• Fachliche Gestaltung von Trauerdrucksachen
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Bestattungsvorsorge
• Auf Wunsch kommen wir natürlich auch gerne zu Ihnen

www.glossmann-bestattungen.de

Telefon: 030 / 433 92 90
Tag und Nacht 24 Stunden erreichbar

   Alarm       Video      Berlin-Frohnau
         Tel  +49 30 97882437 
             Fax  +49 30 97882438 
       Brand   Zutritt    Mobil  +49 160 96664533

www.kadur-security.de
info@kadur-security.de

    ...damit Sie sich sicher fühlen können...
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Vertrauensmann
Dr. Michael Tycher
Tel. 030 3928732
Fax 0800 2875323560
drmichael.tycher@HUKvm.de
Agricolastr. 33 A
10555 Berlin

Termin nach Vereinbarung 

Immer gut und

günstig versichert

Mehr als 10 Millionen Kunden sind bei der HUK-COBURG 
versichert. Sie vertrauen auf die niedrigen Beiträge und 
hervorragenden Leistungen – in der Autoversicherung, beim 
Rechtsschutz oder wenn es um ein abgesichertes Zuhause 
geht.

Am besten lassen Sie sich gut beraten. 
Direkt in Ihrer Nähe!

und dem „Bauerngarten“, die den Ort Jonsdorf besonders 
prägen. 

Nach einem abschließenden Imbiss verabschiedeten wir 
uns von unserem Gastgebern, vornehmlich von dem In-
haber Gert Linke, der das ausgefeilte Besuchsprogramm 
ausarbeitete und für den hervorragenden Ablauf sorgte.

Wir durften wunderschöne, erlebnisreiche Stunden in der 
Oberlausitz genießen – und das bei gutem Wetter – und 
sagen noch einmal: Herzlichen Dank! Ein Wiederkommen 
wird bei vielen Teilnehmern sicherlich im Terminkalender 
vermerkt werden.

Ein Dank für die gesamte Organisation der Fahrt gilt na-
türlich dem „Reiseteam“: Den Dietern, Siegurd, Uwe, Ilona 
und Christian

Christian/Schriftwart

P.S.: Sollten Mitgliedern anderer VfL-Abteilungen auch 
Spaß an Fahrten der Koronarsportgruppe haben, seid Ihr 
gerne eingeladen. Nehmt mit uns Kontakt auf, damit wir im 
nächsten Jahr Euch ansprechen können.

Goldene 
Hochzeit unseres 
Koronarsportlers Udo 
und Monika Zeese.
Wie vor 50 Jahren fuhren am 
31. Juli Udo und Monika zünftig 
in Motorradkluft und natürlich 
mit Zylinder und Schleier zur 
kirchlichen Feier nach Hasel-
horst.

Wir – seine Koronarsport-
freunde – grüßen ganz herz-
lich nachträglich zur Goldenen 
Hochzeit!

– Tanzen –

GOC Stuttgart 2015
Bericht von Romy und Olaf
„... 36° und es wird noch heißer...“, das war das „inoffi zielle 
Motto“ der diesjährigen GOC vom 11.–16. August 2015 in 
Stuttgart. Nachdem wir im vergangenen Jahr verletzungs-
bedingt zum Zuschauen gezwungen waren, haben wir in 
diesem Jahr einen zweiten Versuch der aktiven Teilnahme 
gestartet. Um möglichst viel gutes und im wahrsten Sinne 
des Wortes professionelles Tanzen sehen zu können, hat-
ten wir uns entschieden, bereits am Dienstag anzureisen, 
obwohl unser Start erst für Freitagmorgen auf dem Zeitplan 
stand. Die frühe Anreise hatte sich gelohnt, denn am Diens-
tagabend gab es im Finale des WDSF PD Professional 
World Super Grand Prix Standard das altbekannte Duell 
zwischen Ferruggia / Köhler und Valeri / Kehlet, was zum 
wiederholten Male zu Gunsten von Claudia und Benedet-
to entschieden wurde. Der Beethovensaal tobte und die 
Stimmung ließ vermuten, dass es ein Siegerpaar des sport-
lichen Wettkampfes und ein Siegerpaar der Herzen gab. 
Aber auch alle anderen 42 Paare dieses Turniers zeigten 
tänzerische Höchstleistungen.

Den Mittwoch nutzten wir zum Bummeln und Schlendern 
in den „unendlichen Weiten“ des gesamten Komplexes des 
Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle, der Reithalle 
und des Hotels Maritim mit den unzähligen Ständen und 
Angeboten an Turnierkleidung, Trainingskleidung, Tanz-
schuhe, Accessiors und Musik und haben uns auch mit 
dem ein oder anderen Utensil eingedeckt. Aber wir waren 
auch fl eißig und haben die Gelegenheit genutzt, in den Ein-
tanzpausen die Fläche der Reithalle, in der unser Turnier 
stattfi nden sollte, zu testen, Tuchfühlung aufzunehmen und 
Turnierluft zu schnuppern.

Zum Glück waren die Tanzsäle und das Hotel klimatisiert 
oder zumindest gut belüftet, sodass die Innentemperaturen 
nicht ganz auf die Werte von draußen anstiegen. Der Don-
nerstag war der tatsächlich heißeste Tag der Woche. Ge-
gen 17:30 Uhr herrschten noch immer 38° im Schatten. Um 
den Kopf frei zu bekommen, hatten wir uns entschieden, 
uns von der GOC fernzuhalten und etwas ganz anderes zu 
unternehmen. So waren wir zuerst im Porschemuseum und 
haben anschließend im Höhenpark Killesberg die Natur 
und die Ruhe genossen.

Am Freitagmorgen hieß es sehr zeitig aufstehen. Vora-
bend-Check-in war in diesem Jahr nicht möglich, sodass 
wir bereits um 7:00 Uhr am Turnierort sein mussten, denn 
wir waren im ersten Teil der Vorrunde dran, welcher bereits 
um 9:00 Uhr startete. Das hatte jedoch den Vorteil, dass die 
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Außentemperaturen noch erträglich waren und man auch 
im Umkleidezelt noch genügend Luft zum Atmen hatte. Wir 
absolvierten unser Turnier jeweils in der 2. der 10 Gruppen 
und nutzten die Pausen zwischen den Tänzen zum Ein-
stimmen auf den nächsten Tanz in der Hotellobby. Danach 
hieß es warten, denn erst nach Abschluss des zweiten Teils 
der Vorrunde wurden die Paare bekannt gegeben, die sich 
weiterqualifi ziert hatten. Unser Gefühl war besser, als das 
Ergebnis dann auswies. Leider haben die 26 Kreuze nicht 
für ein Weiterkommen gereicht. Etwas frustriert, enttäuscht 
und traurig sind wir ins Hotel zurückgefahren. Aber nach 
unzähligen Analysen, Statistiken, Auswertungen, Überle-
gungen und Diskussionen haben wir uns bereits am darauf-
folgenden Dienstag wieder aufgerappelt und sind erneut 
zum Training gegangen. Wir versuchen einfach, weiterhin 
fl eißig zu üben und die Hinweise der Trainer und Tanzkol-
legen umzusetzen. Beim nächsten Mal klappt es bestimmt 
besser.

Tänzer sind abgehoben
Nein, nein, hier 
soll kein altes 
Vorurteil wie-
der aufgewärmt, 
sondern über ein 
Erlebnis der an-
deren Art berich-
tet werden. Jeder 
Tänzer träumt 
früher oder spä-
ter davon, über 
das Parkett zu 
schweben. Trai-
ner versuchen, 
ihren Paaren ein 
Gefühl von „fl ight“ 
und „space“ zu 
geben. 

Um diesen 
Dingen näher 
auf den Grund 
zu gehen, wurde 
am vergangenen 

Wochenende das Projekt „Segelfl iegen“ ins Leben gerufen. 
Zum Glück haben wir mit Stephan Kambach nicht nur einen 
Piloten, sondern zudem den 1. Vorsitzenden des Berliner 
Luftsportclubs Lilienthal e.V. in unseren Reihen, der uns in 
der Grambeker Heide bei Mölln mit umfassenden Informa-
tionen über das Segelfl iegen und die Segelfl ugzeuge ver-
sorgte. Die vorhergesagten Unwetter mit Sturmböen und 
Starkregen blieben am Samstag – zumindest in der Gram-
beker Heide – aus, sodass wir alle (Stephan und Ute, Ulrich 

und Manuela) mit 
„unserem Piloten“ 
Stephan abheben 
konnten. Es war für 
uns alle ein tolles 
Erlebnis, so durch 
die Lüfte zu schwe-
ben und die Welt von 
oben zu bewundern. 
Selbstverständlich 
sind wir auch wieder 
gut gelandet, bzw. 
auf den Boden der 
Tatsachen zurück-
gekommen. Unsere 
tänzerischen Fort-
schritte könnt ihr 
dann in Kürze be-
wundern ;-).

Auf diesem Wege 
noch einmal ein 

ganz herzliches Dankeschön an Stephan und Sabine, die 
uns ein Superwochenende beschert haben. 

Manuela Schulze

Am Wochenende, 21./22. November, wird das Vereinsheim 
des VfL Tegel wieder ganz unter dem Motto des Tanzes 
stehen. Wie bereits im letzten Jahr, veranstaltet der TC Blau 
Gold das Dancecamp, es gibt wieder viele interessante 
Workshops zu den verschiedensten Themen. Diesmal 
sind gleich zwei aus der Fernsehsendung „Let‘s Dance“ 
bekannte „Promi-Trainer“ anwesend. Christian Polanc wird 
unter anderem sein neues „dancit“ Fitness Konzept vorstel-
len, hierfür sind, wie bei einigen anderen Kursen wie z.B. 
Zumba auch, keine Vorkenntnisse und vor allem auch kein 
Tanzpartner erforderlich.

Ekaterina Leonova, die auch schon im letzen Jahr dabei 
war, wird diesmal auch selbst ihre tänzerische Extraklasse 
demonstrieren und bei der Tanzparty am Samstagabend 
ihre Lateinshow präsentieren. Zusammen werden beide 
dann exclusiv für uns erstmals gemeinsam einen Work-
shop geben.

Natürlich gibt es auch viele weitere hervorragende Trai-
ner, die insgesamt ein breit gefächertes Spektrum an 
Workshops für alle Interessierten, vom Anfänger bis zum 
Turniertänzer, anbieten werden.

Die Inhalte können den im Vereinsheim ausliegenden Fly-
ern entnommen oder noch detaillierter auf der Webseite

www.tc-blaugold.de/dancecamp 
nachgelesen werden. Buchungen sind ab sofort, am bes-

ten über die Emailadresse dancecamp@tc-blaugold.de
möglich.

Heribert und Annelie

Von der „Droge“ Tanzen kommt man nicht 
mehr los!
 Seit dem Probetraining Ende September 2008, mit meiner 
Tanzpartnerin Annelie, gab und gibt es so viele wunder-
schöne Momente bei unseren Trainingseinheiten. Egal ob 
Gruppen- oder freies Training, und erst recht bei Turnie-
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ren, weil unser gemeinsames Training immer ohne „böse“ 
Worte oder Streitereien abläuft.

 Auch während unserer gemeinsamen Vorstandsarbeit, 
die in einer nicht einfachen Zeit unseres Tanzvereins viel 
Einsatz von allen „Vorständlern“ erforderte, begegnete An-
nelie nicht nur mir, sondern allen Vereinsmitgliedern mit 
herzlicher Freundlichkeit.

  Ihr Herz schlägt fürs Tanzen, und dass sie so viel Freude 
dabei hat, kann jeder an ihrem strahlenden Gesicht able-
sen.

Deshalb traf es sie auch sehr, als Ende letzten Jahres 
ihre, durch einen schweren Verkehrsunfall sowieso schon 
geschädigten Kniee, gar nicht mehr „wollten“. Alle bisher 
angewendeten außeroperativen Möglichkeiten haben nicht 
verhindern können, dass sie sich schweren Herzens An-
fang März ein „neues“ Knie einsetzen lassen musste. Sie 
und auch ich wussten nicht, ob Annelie je wieder und wann 
ihren geliebten Tanzsport ausüben kann. Aber wer Annelie 
kennt, der weiß von ihrer  „eisernen“ Disziplin und ihrem 
starken Willen. Entgegen aller Prognosen der Orthopäden 
und ihres Operateurs, hat sie sich viel schneller ins „Tanz-
leben“ zurück gekämpft, als ich zu hoffen gewagt habe. Die 
ersten, vorsichtigen Probetanzschritte hat sie schon im Mai 
mit mir absolviert. Mit einem „Juhu“, es geht, war ihre Le-
bensfreude wieder erweckt. Nun möchte sie ganz langsam 
wieder ins „normale“ Trainingsleben einsteigen und hat sich 
als Ziel die Teilnahme am  Weihnachtsturnier in unseren 
schönen Räumen gesetzt.

Ich freue mich, dass ich meine Tanzpartnerin wieder habe 
und möchte auf diesem Wege auch allen Mitgliedern, die 
sich nach Annelies Befi nden erkundigt haben und liebe 
Genesungswünsche ausrichten ließen, bedanken.

Annlie hat sich immer sehr darüber gefreut, wenn ich ihr 
die Grüße und guten Wünsche bestellt habe.

Heribert 

Elke Wolf-Gerves wird Berliner 
Vizemeisterin!
Elke Wolf-Gerves konnte sich bei den diesjährigen Berliner 
Meisterschaften in der Damen 60 Konkurrenz den zweiten 
Platz und damit den Vizemeistertitel des Tennisverbandes 
Berlin/Brandenburg erspielen. 

Es gab insgesamt eine Gruppe in dieser Konkurrenz, in 
der jeder gegen jeden antreten musste. Elke konnte von 
ihren vier Ansetzungen 3 Siege erringen, wobei sie eine äu-
ßerst enge Partie mit viel Kampfgeist und mentaler Stärke 
erst mit 2:6. 6:4, 12:10 im Match-Tie-Break zu ihren Guns-
ten entscheiden konnte. Lediglich gegen die spätere Berli-
ner Meisterin musste Elke die Überlegenheit ihrer Gegne-
rin anerkennen, welche im Turnierverlauf ohne Satzverlust 
den Titel errang.

Wir möchten Elke zu dieser tollen Leistung gratulieren 
und wünschen ihr weiterhin viel Erfolg!

                                                                     E. Erdzack

– Tennis –

VfL-Info
auch im 
Internet
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Traurig nehmen wir von einem langjährigen Mitglied 
Abschied.
 
Am 3. August 2015 verstarb
 Christa Hennig 
im Alter von 80 Jahren.
 
Hauptsächlich die älteren Mitglieder der Turnabteilung 
werden sich gern  an sie erinnern, denn Christa war 
seit 1964 Mitglied und war viele Jahre als Gruppen-
leiterin der 3. Frauengruppe tätig. Zuvor leitete sie als 
Übungsleiterin verschiedene Kindergruppen.

Trotz ihrer langjährigen sportlichen Aktivitäten blie-
ben ihr Krankheiten nicht erspart und so verbrachte sie 
die letzten Jahre in einem Pfl egeheim. Einige Turnka-
meradinnen besuchten sie dort regelmäßig.

Wir werden uns immer gern an ihr fröhliches und 
kameradschaftliches Wesen erinnern.
 

Der Vorstand der Turnabteilung

Unsere Turnkameradin
 
Gudrun Thurn
 
ist am 22.8.2015 im Alter von 76 Jahren verstorben.

Gudrun war seit 1973 Mitglied in der 2. Turngruppe, 
an deren Turnabenden sie regelmäßig teilnahm.

Unsere Anteilnahme gilt der Familie.
 

Der Vorstand der Turnabteilung

– Turnen – – Tischtennis –

A B T E I L U N G S - N E W S  A B T E I L U N G S - N E W S
MITGLIEDER-PORTRAIT 
Wasser mit Zitrone! 
Neuer Bufdi Anja 
ist eine begeisterte 
Sportlerin
Anja Borkowska (20) 
studiert Germanistik an 
der Universität Breslau 
und steht ab dem 1. Sep-
tember 2015 der TT-Ab-
teilung als neuer „Bufdi“ 
zur Verfügung. Die Polin 
wird unter anderem den 
Trainingsbetrieb unter-
stützen und die Frei-
zeitgruppe betreuen. 
Da sie – wie auch ihre 
erfolgreich Tischtennis 
spielende Mutter – lei-
denschaftlich gerne den 
Schläger schwingt, ist 
ihre Unterstützung im 
Damenteam willkommen. Anja (Sternzeichen Krebs) stellt sich 
im Portrait dem Verein und der Abteilung vor.

Wie sehen Deine privaten Ziele aus?
Ich möchte mein Germanistik-Studium zügig und mit guten 
Noten beenden. 

Wie sehen Deine sportlichen Ziele aus?
Ich liebe den Tischtennissport und möchte ihn ganz lange 
in meinem Leben ausüben. Voraussetzung dafür ist eine 
anhaltende Gesundheit. Sehr gerne möchte ich auch als 
Trainerin arbeiten. Hierfür strebe ich den Erwerb der nöti-
gen Lizenzen an.  

Und berufl ich, Familie?
Berufl ich möchte ich später als Übersetzerin arbeiten. Pri-
vat habe ich mich gerade frisch verliebt.

Dein Lebensmotto?
Freundlichkeit steht ganz oben bei mir im Leben. Denn 
wer anderen gegenüber freundlich ist, der bekommt auch 
Freundlichkeit zurück.

Dein Lieblingsessen?
Oh ja, süßer Eierkuchen mit Bananen und Nutella. Das 
schmeckt einfach irre gut.

Dein Lieblingsgetränk?
Wasser mit Zitrone, schmeckt auch nach dem Sport.

Was sind Deine schlimmsten Macken?
Manchmal wünsche ich mir mehr Selbstvertrauen, da ha-
pert es ein wenig. 

Deine Lieblingsfi lme?
Eindeutig „Breaking Bad“. Es ist eine US-amerikanische 
Fernsehserie, die bereits seit 2008 läuft. Ich schaue sie 
mir im Internet an.

Welches ist Deine Musikrichtung und Deine Lieblings-
band?
Ich mag Popmusik, wenn sie gut gemacht ist. 

Wen würdest Du gerne mal kennen lernen?
Brad Pitt

Erfolgreicher Rundenlauf am 8. Juli 2015 für 
die Turnabteilung.
Obwohl wir den überraschenden 1. Platz vom vergangenen 
Jahr nicht wieder erreichen konnten, sind wir mit einem

3. Platz mehr als zufrieden.

Ist es doch für unsere große Abteilung sehr, sehr schwierig, 
eine hohe Prozentzahl an Teilnehmern zu erreichen.

Von unseren 796 Mitgliedern waren immerhin 156 anwe-
send und drehten 1961 Runden.

Im Gegensatz zu anderen kleineren Abteilungen haben 
wir sehr viel mehr kleine Kinder vom Mutter und Kind-Tur-
nen und sehr viel ältere Mitglieder, die sich das Runden-
laufen nicht mehr zutrauen. Dennoch haben gerade viele 
der älteren Mitglieder die Gelegenheit genutzt, mal wieder 
Turnkameradinnen oder -kameraden zu treffen und ein we-
nig beim Laufen oder am Rande zu quatschen. So war es 
wieder ein sehr eindrucksvolles Bild, die insgesamt über 
470 Teilnehmer auf dem  400 m-Rund beim Laufen, Wan-
dern oder Gehen zu beobachten.

Unsere Bitte an Petrus, nicht diese „Affenhitze“ zu sen-
den, wurde erhört, und so war es ein angenehmes Wetter 
zum Rundenlaufen.

Die anschließende Schlacht am Grill wurde von der neuen 
Wirtin Michaela und ihrer Mannschaft bestens bewältigt.

So gilt unser Dank allen Beteiligten, die uns einen ein-
drucksvollen Nachmittag/Abend beschert haben, und es 
war eigentlich wieder nebensächlich, welcher Platz erreicht 
wurde und wie hoch die erlaufene Summe pro Abteilung 
war, denn dieses grandiose Miteinander ist unbezahlbar. 
Wir freuen uns schon auf 2016.

Uschi
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T u r n i e r e  u n d  M a n n s c h a f t s w e t t k ä m p f e
Vereinsmeisterschaft 2015 zum 
Saisonbeginn
Viel zu wenig Aktive der TT-Abteilung nutzten die Gelegen-
heit, so kurz vor Saisonbeginn noch letzte Wettkampfer-
fahrung zu sammeln. Der Termin war optimal gelegt, eine 
Woche später sollten die Ligaspiele beginnen und jeder 
konnte sein Leistungsvermögen testen. Mal abgesehen da-
von, dass eine Vereinsmeisterschaft das zentrale Ereignis 
im Vereinsleben ist und es quasi eine Pfl icht wäre, daran 
teilzunehmen, scheuten viele den Weg in die Halle.  Mit 21 
Teilnehmern plus einem männlichen und zwei weiblichen 
Nachrückern für die Doppelkonkurrenz lag das Teilnehmer-
feld unter der Teilnehmerzahl des letzten Jahres. 2014 fan-
den noch 23 Sportlerinnen und Sportler den Weg in die Hal-
le als die Vereinsmeisterschaft mit der Veranstaltung SAFT 
(Saisonabschlussfeier Tegel) zusammengelegt wurde.

Dennoch trafen die Anwesenden auf eine durch den 1. 
Vorsitzenden des VfL Tegel  Benoit Bosc-Bierne bemer-
kenswert geplante und durchgeführte Veranstaltung. Abge-
rundet mit Getränken, Herzhaftem und von den Teilnehmern 
mitgebrachten Kuchen sollte dem ernsten Wettkampfge-
schehen nichts mehr im Wege stehen. Obwohl man sich 
vom Training her kannte, wurde heftig gekämpft und es 
gab auch Überraschungen, die der Tischtennisport selten 
bereithält. 

Was ist Glück für Dich?
Meine Familie gibt mir Glück, besonders wenn alle zufrie-
den und gesund sind.

Die wichtigste Erfi ndung für Dich?
Das Telefon

Welches ist Dein Lieblingssportler?
Natalia Partyka, eine polnische Tischtennisspielerin. Sie 
kam nur mit einem Arm zur Welt und spielte erfolgreich bei 
den Paralympischen Spielen. 

Was war die bislang negativste Erfahrung in Deiner 
sportlichen Karriere?
Eigentlich sind es immer die gleichen Erfahrungen: Wenn 
ich ein Spiel mit der Mannschaft verloren habe, das nicht 
sein musste.

Und die erfreulichste?
In der polnischen Universitätsmeisterschaft haben wir mit 
der Mannschaft in der obersten Liga mitgespielt.

Was für Hobbys hast Du außer Tischtennis?
Fußball spielen, Fahrrad fahren und Lesen. 

Perfekte Planung und Organisation: V.l.n.r. Benoit Bosc-
Bierne, Martin Becker  und Patrick Kiesow

Die Ergebnisse:
Herren Einzel
1. Benoit Bosc-Bierne
2. Jens Bögner
3. Martin Becker und Klaus Brinkmann

Damen Einzel
1. Claudia Tycher, die sich in der Herrenkonkurrenz bis ins 
Viertelfi nale spielte

Doppel
1. Benoit Bosc-Bierne/Thorsten Wsewoloschsky
2. Patrick Kiesow/Lisa-Sophie Steinhäuser
3. Klaus Brinkmann/Karsten Thole

MT

– Geschäftsstelle –

Danksagungen

Für die Glückwünsche und den Gutschein zu meinem 80. 
Geburtstag danke ich der Geschäftsstelle des VfL Tegel 
und der Turnabteilung.

Charlotte Kretschmann (TU)

Ein herzliches Dankeschön für die Glückwünsche und Blu-
mengrüße zu meinem 81. Geburtstag sage ich der Judo-
Abteilung, überbracht durch Bärbel und Karlheinz Kirst, 
meinen 4. Frauen-Turnabteilung, überbracht durch Jutta 
Gerhardt und natürlich dem Präsidium. Es hat mich sehr 
gefreut, dass Ihr alle an mich gedacht habt.

Danke, Helga Kunze (JU, TU und Präsidium)

FÜR….
….die Glückwünsche zu meinem 85. Geburtstag und Gut-
scheine des Präsidiums und der Leichtathletikabteilung, 
übermittelt durch Dich, liebe Dagmar, möchte ich mich 
ganz herzlich bedanken!

Ernst Mensing (LA und Präsdium)
im Juli 2015

Liebe Sportfreunde,
für die unerwarteten Glückwünsche zu meinem 75. Ge-
burtstag und die Gutscheine möchte ich herzlich danken, 
besonders auch der Schriftwartin LA, die sogar sonntags 
persönlich die Post überbrachte. Nochmals Danke und lie-
ben Gruß,

Sabine Schwientek (LA)

Für die Glückwünsche und Aufmerksamkeiten zu meinem 
Geburtstag bedanke ich mich ganz herzlich beim Präsidi-
um und der Leichtathletik-Abteilung. 
Mein besonderer Dank geht an die große Ringerfamilie, 
die eine riesige Überraschung für mich bereit hatte. Dafür 
herzlich Dank.

Gerhard Schlickeiser (LA,RI und Präsdium)
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Liebe Mitglieder,
wie Ihr bestimmt wisst, sind die Versandkosten unseres 
Vereinsheftes inzwischen fast genauso hoch wie die Druck-
kosten.

Jedes Mitglied, das auf den direkten Postversand ver-
zichtet (VfL-Info kann über das Internet gelesen oder in der 
Geschäftsstelle abgeholt werden), kann dazu beitragen, 
die Kosten für den Verein zu senken und mit etwas Glück 
auch gewinnen!

Hinweis für Unentschlossene: Abmeldung kann auch per 
E-Mail erfolgen: geschaeftsstelle@vfl -tegel.de

Diesmal wurden folgende Mitglieder ausgelost:

Gerhard Sobotta  Koronarsport
Mike Dorrmann   Tanzen
Ingeborg Grünberg  Leichtathletik
Manja Evers   Handball
Gabriela Coleman  Turnen

Den Gewinn – eine VfL-Tasse – bitte bis zum 08.10.2015 
in der Geschäftsstelle abholen.

Ich verzichte auf die Postzustellung:

Name 

Abteilung

Datum und Unterschrift

Ich bin umgezogen

Name:  .........................................................................

Vorname:  ....................................................................

Neue Anschrift:  ...........................................................

.....................................................................................

Telefon:  .......................................................................

e-mail:  .........................................................................

alte Anschrift: ...............................................................

Datum ................. Unterschrift ....................................

++ Umzug ++ Namensänderung ++ Umzug ++
Liebe VfL‘er,
wenn sich eure Anschrift oder Name geändert hat, so bitten 
wir um Mitteilung an die Geschäftsstelle, 
Postanschrift: VfL Tegel Hatzfeldtallee 29, 13509 Berlin, 
per Internet: geschaeftsstelle@vfl -tegel.de, 
persönlich: während der Geschäftszeiten oder in den Haus-
briefkasten im Vereinsheim.

Waidmannslust ist um eine kulinarische 
Erlebnisgastronomie reicher. Die sehr gute 
Qualität der original türkisch-orientalischen 
Speisen hat sich bereits herumgesprochen. 
In geschmackvoller Atmosphäre fühlt man 
sich sofort wohl und kann die vielfältigen 
Spezialitäten genießen. Die Speisenkarte 

umfasst ein großes Angebot an leckeren 
Gerichten, dazu werden natürlich die pas-
senden türkischen Weine gereicht. 
Und noch ein Tipp: Das Restaurant Mor-
genland bietet sich für Feierlichkeiten je-
der Art an. Denken Sie schon mal an Ihre 
Weihnachtsfeier!

Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 
ab 16:00 Uhr
Sonn- und Feiertag ab 11:30 Uhr
Besondere Öffnungszeiten nach
Vereinbarung.
www.morgen-land.de
info@morgen-land.de
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Herzlich Willkommen den neuen 
Mitgliedern im  VfL Tegel 1891 e.V.

Vorname  Name  Abt.

Ralf Jülke HA
Domenic Braumann HA
Marcel Thiele KE
Ludger Seidel KOR
Julian Lutz LA
Isaac-Agyenim Lüdemann LA
Lisann Dechow LA
Finn Ruschmann LA
Marlène Kahnt LA
Ben Spiegelberg LA
Marco Mütze RI
Sophia Müller TA
Regine Panski TA
Reinhard Panski TA
Renate Schaefer TA
Ulrich Schaefer TA
Amir Pasandidehfar TE
Johannes Kröger TE
Kai Murawski TE
Carlotta Leichsenring TU
Djamila Baron TU
Nando Hambach TU
Brigitte Schulz TU
Hannelore Wenske TU
Dora Baran TU

Anzeigenauftrag
Medium: „VfL Info“ Aufl age: 2.500 Exemplare Umfang: 16 bis 40 Seiten DIN A4
Anzeigenpreise  1/1 Seite € 205,–, 2/3 Seite € 145,–, 1/2 Seite € 102,–, 1/3 Seite € 69,– 
je Ausgabe: 1/4 Seite € 51,–, 1/8 Seite € 41,–
Preisstand:  1. Januar 2012 zzgl. Mwst. 
Rabatt für: drei Ausgaben 10 %; sechs Ausgaben 15 %
Druckvorlagen: druckfähige EPS-, PDF-Dateien. Bilddaten mit mind. 300ppi Aufl ösung. Offen Daten 
 nur Word-Datei + Manuskript

Größe der Anzeige:  ________________________ 

einmalig Preis: €_________ + Mwst

drei Ausgaben  Preis pro Ausgabe €_________+ Mwst

sechs Ausgaben  Preis pro Ausgabe €_________+ Mwst

Anschrift Rechnungs-  ________________________________
empfänger:

  ________________________________  Datum:  ___________________________

  ________________________________  Unterschrift: ________________________

VfL-Info
auch im 
Internet

Auskünfte erteilt: 
Geschäftsstelle, Tel.: 434 41 21

Es sind noch Termine frei!

Alle Neune!!!
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Werben im VfL Info – Eine gute Idee!

Unsere Geburtstagskinder im Oktober
Name  Alter Abt.

Alina von Werner 18 HA

Carsten Zippan 40 TE

Bernd Mellentin 60 HA

Christian Kirst 60 JU

Walter Zöller 60 TA

Brigitte Weber 60 TE

Regina Simon 65 KOR

Uta Gärtner 65 TE

Petra Bock 65 TU

Herbert Voß 65 TU

Eberhard Fuchs 65 TU

Werner Radtke 70 KOR

Karin Schulze 70 TE

Anette Kluge 70 TU

Name  Alter Abt.

Marlis Duhme 70 TU

Armgard Mroch 70 TU

Günter Romenath 75 JU

Doris Rau 80 KOR

Marianne Wegierski 80 TU

Christa Luther 81 KOR

Eberhard Radüg 81 KOR

Ursula Wsewoloschsky 81 TU

Ellen Behrend 84 TU

Gisela Henning 84 TU

Karl-Ernst Mante 85 KOR

Jürgen Woelke 85 LA

Margarete Schaumann 86 TU

Dora Baran 87 TU

Unsere Geburtstagskinder im November
Name  Alter Abt.

Sarah Pohl 18 TU

Max Eichhorn 18 JU

Daniel Schrader 18 JU

Rebecca Ibe 18 TE

Felix Gronau 18 TE

Johanna Andruck 18 TU

Elizabeth Zeilmeir 18 TW

Alexander Wahl 50 TA

Christian Dembour 50 TT

Thorsten Wsewoloschsky 50 TT

Name  Alter Abt. 

Eckart Eyser 50 TU

Horst Lahn 65 LA

Bernd Schwuchow 65 RI

Dr. Annette Schönherr 65 TA

Marina Schröter 65 TU

Margit Sperling 75 TU

Peter Stiebitz 75 TU

Eva Skotarczak 75 TU

Doris Scharein 81 KOR

Erika Hadas 84 TU

Margarete Less 89 TU
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– Abteilungen –

Handball
1. Vorsitzender: Uwe Urbat,  437 785 44
2. Vorsitzende: Günter Lüer,  21 00 52 46 18
Kassenwartin: Ilona Bartholomé,  415 11 38
Sportwart: Günter Lüer,  21 00 52 46 18 
Jugendwartin: Simone Naeth, ª0176/32 96 80 58
Pressewartin: Simone Naeth, ª0176/32 96 80 58

Judo
1. Vorsitzender: Christian Kirst,  432 71 41
2. Vorsitzende: Claudia Lebreton,  433 31 52
Kassenwart: Michael Zotzmann,  434 65 08
Sportwart: Ralf Lieske,  834 95 68
1. Jugendwart: Melanie Lebreton,  433 31 52
2. Jugendwart: Sven Gerhardt
Pressewart: Wolf-Henner Schaarschmidt,  796 34 34

Kendo
1. Vorsitzender: Torsten Weller,  033 04/20 23 91
2. Vorsitzender: Benjamin Lamprecht,  49 87 00 77
Kassenwart: Hugo Demski,   374 480 41
Sportwart: Sven Schabram,  430 52 168
Jugendwart: Benjamin Lamprecht,  49 87 00 77
Schriftwart: Christian Hückler,  342 52 12

Koronarsport
1. Vorsitzende: n.b.
2. Vorsitzender: Siegurd Geuer,  432 46 91
Kassenwart: Uwe Reßmer,  431 81 26
Sportwart: Dieter Sternkicker,  433 97 01
Schriftwart: Christian Muus,  434 41 21

Leichtathletik
1. Vorsitzender: Karl Mascher,  431 98 78
 karl.mascher@t-online.de
2. Vorsitzender: Holger Stuckwisch,  30 10 76 36
 hstuckwisch@t-online.de
Kassenwart: Udo Oelwein,  41 77 73 04
 oelwein@gmx.de
Sportwartin: Frauke Gönner, ª0172/882 84 37
 frauke.goenner@web.de
Jugendwartin: N.N.
Laufwart: Ingo Balke, ª0171/173 98 42
 silberpappe@t-online.de
Schriftwartin: Dagmar Wisniewski,  401 31 57
 wisniewski-berlin@t-online.de
Nordic-Walkingwartin: Claudia Kaping,  433 44 46
 ª0170/968 75 28, claudia.kaping@arcor.de

Ringen
1. Vorsitzender: Manuel Fuentes, ª0163/393 39 33 
2. Vorsitzender: Harut Metin Örs
Kassenwart: Frank Krey,  435 14 25 
Sport- und Frauenwartin: Stefanie Fuentes 
Jugendwartin:  Nadine Gallios,  415 76 27
 Jasmine Fuentes, ª0176/70 59 87 00
Pressewart: Hans Welge,  434 41 21
Zeug- und Gerätewart: N.N. 
Werbe- und Sponsoringbeauftragter: 
Thomas Weidemann, ª0176/50 00 49 56
Webmaster: Christian Steppat,  38 30 25 50

Tanzen
1. Vorsitzende: Jenny Siotka, ª 0151/1445 2155
2. Vorsitzender: Christian Stoffers, ª 0157/366 35 783
Kassenwartin: Manuela Schulze, ª 0171/547 26 55
Sportwart: Sergé Millrose, ª 0177/750 74 75
Jugendwartin: Sarah Schober, 
  jugendwart@tc-blaugold.de
Jugendsprecherin: Angelina Haberland, 
  jugendsprecher@tc-blaugold.de
Schriftführer: Martin Doering, ª 0177/700 30 76
Aktivensprecher: Ulrich Lindecke, ª 01523/429 52 80

Tennis
1. Vorsitzender: Peter Klingsporn,  404 64 66 
2. Vorsitzender: Sophie Breitkopf,  814 04 490
Kassenwart: Hansjürgen Knaisch,  430 00 90 
Sportwart: Edwin Erdzack
Jugendwart: Steffen Pieper,  886 608 80
Pressewart: Lars Zühlke
 lars.vfl tegel@gmx.de
Hallenwart: Jochen Schüle,  433 73 54 
Platzwart: Bernd Hohlin, ª 0172/321 72 96 
Gerätewart: Jan Vetter

Tischtennis 
1. Vorsitzender: Benoit Bosc-Bierne, ª 01779 368 078
2. Vorsitzender: Thomas Jajeh, ª 01603 657 273
Kassenwartin: Dagmar Hübner,  434 65 02 
Sportwart/Organisation: Martin Becker, ª 0176 222 957 11
Damenwartin: Elke Lipphardt, 405 401 74
Jugendwartin: Sarah- M. Schrödter,  432 25 55
Jugendwart: Patrick Kiesow, ª 01520 2688 038
Pressewart: Michael Tycher,  392 87 32

Turnen
1. Vorsitzender: Sigrun Hädrich,  434 41 21
2. Vorsitzende: Angelika Lüer,  + ¬ 21 00 52 46 18
Kassenwartin: Uschi Kolbe,  402 73 82, ¬ 40 37 53 34 
Sportwartin: Yvonne Roth,  434 46 44
Organisation: Susanne Knüppel,  434 41 21
Jugendwart: N.N.   
Pressewartin: Christina Cybinski,  72 02 36 34

Twirling-Majoretten
1. Vorsitzender: Andreas Bahnemann, ª0163 614 20 41
2. Vorsitzende: Jasmin Mandelkow, ª0173/632 28 42
Kassenwart: Angelika Bigalke, ª0176/29 08 67 89
Sportwart: Lars Mushold,  92 25 58 74
Jugendwartin: Maike Sommerfeld, ª0179/434 99 14
Pressewartin: Ronja Donwen, ª0173/442 89 18
Kommandeusen: Nina Bigalke, ª0176/657 735 30
 Jessica Miller, ª0157/77 58 38 94

Vereinsjugend – Jugendrat
Vereinsjugendwart: Matthias Fuentes,  74 76 43 28
Mädchenwartin: Maike Sommerfeld
Kassenwart: Sven Gerhardt,  940 50 156
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